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editorial

Abenteuerlicher
Austausch

Die
Welt des Sports profitiert regelmässig von den

Fortschritten der Forschung. In der letzten «Horizonte»-

Ausgabe zeigten wir Ihnen intelligente Materialien,
die demAlinghi-Teamfür seine Verteidigung des

America's Cup zugute kommen.

Viel seltener jedoch profitieren umgekehrt Forschende von

sportlichen Leistungen. In der vorliegenden «Horizonte»-Aus¬

gabe haben wir Gelegenheit, Ihnen einen solchen

Fall vorzustellen: Mit Unterstützung des Schweizer

Alpen-Clubs haben junge Klettertalente und

renommierte Bergführer die schwindelerregenden

Gipfel des Paine-Massivs in Südchile bestiegen,

um Gesteinsproben zu sammeln. Auch wenn das

spezielle Relief dieses Massivs von aussen den Blick
auf eine praktisch einzigartige Granitintrusion

freigibt, so sind die interessanten Gesteinsarten

und deren Schichtungen schwer zugänglich.

Die Geologen beanspruchten daher die Hilfe von Kletterern.

Dieser fruchtbare Austausch zwischen Alpinisten und

Forschenden lässt eine alte Tradition weiterbestehen, die bis in
die Anfänge des Alpinismus zurückreicht: Es war nämlich ein

Genfer Naturwissenschaftler, Horace-Benedict de Saussure, der

Ende des 18. Jahrhunderts den Anstoss gab zur Besteigung der

hohen Alpengipfel - dies, weil er davon träumte, auf dem Gipfel
des Mont-Blanc wissenschaftliche Experimente durchzuführen.

Etwas weniger lang ist es her, dass der englische Geologe

Noel Odell ohne künstlichen Sauerstoff die Höhe von 8500 Meter

auf dem Mount Everest erreichte, fast 30 Jahre vor der

Erstbesteigung. Aus dieser extremen Höhe brachte er Proben mit,

die sich heute im berühmten Naturhistorischen Museum

in London befinden.

Denkt man an Humboldts und Darwins Reisen in
Südamerika oder an Nansen, der drei Jahre im Eis der Arktis
ausharrte, nur um seine Theorie über die Drift des Packeises zu

bestätigen, so wird einem schnell bewusst, dass in den
Wissenschaftlern seit langem eine ausgeprägte Abenteuerlust steckt.

Philippe Morel
Redaktion «Horizonte»
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